
Reisebericht Friesland vom 31. Mai - 4. Juni 26 

28 erwartungsvolle Rosenfreunde fanden sich in Sissach und Basel ein zur Fahrt bis zur Raststätte 

Siegburg, im bequemen Car der Firma ANK. Dort funktionierte es nahtlos mit dem Umstieg in den Car 

der Firma Pretty Cottage. In Leer bezogen wir das komfortable Hotel Hafenspeicher, wo sich alle 

wohlfühlten.  Von dort aus konnten wir 7 sehr interessante Gärten anschauen. 

 

    
 

 

1. Juni Landhausgarten Knospe, Aurich 

Beim ersten Halt besuchten wir den über 4800 m2 grossen Landhausgarten von Klaus und Brigitte 

Knospe. Bei den beiden «Pflanzennarren» haben sich ca. 3000 verschiedene Stauden, Rosen, Clematis 

und Hortensien angesammelt. Durch viele Versuche und auch Weiterbildung ist ein wunderschöner, 

harmonischer Garten mit Windschutzhecken, Teichen und Obstbäumen entstanden. Hier wurden wir 

mit einer gehaltvollen Suppe verköstigt. 

 

 

     
 

  



Schaugarten Moorjuwel 

 
Der romantische Garten von Hedwig und Wilhelm Weerts strahlt einen besonderen Zauber aus durch 

eine Fülle von Gartenräumen, die mit Duft und Farben, Licht und Schatten überraschen. Auf 1300 m2 

fühlen sich Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten wohl, ebenso wie wir Besucher. Viele 

lauschige Ecken mit gemütlichen Sitzplätzen, jede Menge Kübelpflanzen und passenden 

Dekorationen laden zum Verweilen ein. Auch hier wurden wir mit einer fantastischen Suppe 

verwöhnt. 

 

    
 

 

Garten Spetzertuun Grossefehn 
 

Im 3000 m2 grossen Garten von Amanda Peters lässt sich immer etwas Blühendes finden. Gepflegte 

Kieswege führen durch die verschiedenen, mit Kunst dekorierten Gartenräume entlang einem 

Bachlauf, einem kleinen Teich, einer Vielzahl von wunderschönen Stauden, Rosen, Rhododendren, 

Gräsern, Clematis und Hostas.  Amanda Peters hat mit ihrem Mann, der vor kurzem leider verstorben 

ist, den Garten nach und nach weiter ausgebaut mit vielen gemütlichen Ecken zum Verweilen. Sie hat 

uns mit einem feinen Kuchen überrascht. 

 

    



2. Juni Garten Diddens, Westoverledingen 
 

In einem Vorort von Leer bei der ehemaligen Schule befindet sich der 4500 m2 grosse Garten von 

Meike Diddens. Aus früher wildem Terrain wurde nach und nach ein durchgestylter Garten mit vielen 

interessanten Ein- und Ausblicken. Mit Hecken, altem Steinmaterial, Teichen, verschiedenen 

Sitzecken und überraschenden Kunstwerken beeindruckte uns dieser Garten sehr. Durch den Moor-

Sandboden wachsen die Pflanzen besonders üppig.  

 

   …  

 

 

 …   

 

  



Greetsiel 

Am Mittag besuchten wir das schöne Städtchen Greetsiehl zum Flanieren, Essen und Einkaufen. Wir 

hatten grosses Glück mit dem Wetter, da es erst kurz vor unserer Abfahrt anfing zu regnen. Durch 

romantische Dörfchen zum Teil am Deich entlang fuhren wir zurück ins Hotel.  

    

 

3. Juni Jan Wilde een Tuin 

Am Mittwoch durften wir uns den 8000 m2 grossen Waldgarten von Jan Wilde in den Niederlanden 

ansehen. Der riesige Garten beeindruckt vor allem mit seinen schönen Schattenpflanzen z. T. aus 

verschiedenen Kontinenten. Um den grossen Teich gruppieren sich viele einheimische und exotische 

feuchtigkeitsliebende  Pflanzen. 

    

    



        

 

Tuinfleur 

Am Mittag besichtigten wir den Raritätengarten von Rika und Pieter van Delden. Er enthält 600 

verschiedene wunderbare Funkien, interessante Schattenpflanzen, einen grossen schön bepflanzten 

Teich sowie ganz besondere Bäume und Sträucher. Die sehr beeindruckenden ingesamt 3,5 km langen 

Hainbuchenhecken, die 12  diverse Gartenzimmer unterteilen, überraschen immer wieder mit einem 

anderen Pflanzenthema. Mit einem feinem Buffet verwöhnte uns Pieter. Rika und Pieter wollen ihren 

Garten nach 35 Jahren leider nicht mehr für die Oeffentlichkeit freigeben. Sie verkaufen deshalb alle 

ihre wundervollen Kunstobjekte. 

 

    



     

 

 

Tuingoed Foltz 

Unser letzter Besuch galt einem schönen Schaugarten in einer Gärtnerei mit sehr guter 

Pflanzenqualität. Mit Kaffee und Kuchen versorgt, bekamen wir eine Einführung über die Gärtnerei mit 

ihrer nationalen Pflanzensammlung von Salvia, Echinacea, Epidenium, besonderen Waldpflanzen, 

Farnen, Gräsern sowie Clematis. 

       

 

Viele Rosenfreundinnen freuten sich über ihre Einkäufe von Spezialpflanzen aus diesem grossen 

Sortiment. 



 

 

Zufrieden genossen wir den letzten Abend im Hotel, bevor wir mit dem Bus bis Duisburg und von 

dort sehr angenehm mit dem Zug zurück nach Basel fuhren.  

Ein Dankeschön an Erika Wirz, die diese Reise zusammen mit Manuela Dollberg von Pretty Cottage 

bestens organisiert hatte.  

 

Bild und Text Gertrud Bauersachs 


